
Der weltweit größte und erfahrenste 
Anbieter innovativer Einweg-Endoskope

Ein neues steriles 
Endoskop für 

jeden Patienten



Die Experten im Bereich 
innovativer Einweg-Endoskopie

Ambu entwickelt seit über 80 Jahren bahnbrech-
ende Lösungen für die Patientenversorgung und 
und ist der weltweit führende Anbieter von 
Einweg-Endoskopen. 

1 Millionen Endoskope in 6.000 
Krankenhäusern
Im Jahr 2009 brachte Ambu das weltweit erste sterile 
Einweg-Bronchoskop auf den Markt, das Ambu® 

aScope™ Broncho. Zehn Jahre später wurden innerhalb 
eines (Geschäfts-) Jahres bereits über 1 Million der 
Ambu Einweg-Endoskope in 6.000 Krankenhäuser auf 
der ganzen Welt eingesetzt. 

Kontinuierliche Innovation 
Ambu baut stetig auf der Erfahrung des Unterneh-
mengründers sowie die des letzten Jahrzehnts auf. 
Den zuverlässigen, kostengünstigen Einweg- 
Endoskopie-Lösungen liegt ein hochwertiges und 
funktionales Design zu Grunde.

2020  Ambu® aScope™ 4 Cysto

2009 Ambu® aScope™ 4 Broncho

 2018 Ambu® aScope™ 4 RhinoLaryngo

Gastroenterologisches Portfolio 
in den kommenden zwei Jahren

Ambu® aScope™ Duodeno*  

Ambu® aScope™ Colon* 

Ambu® aScope™ Gastro*

Ambu® aScope™ Duodeno 2*

Ambu® aScope™ Cholangio*

*ausstehende behördliche Zulassung

EIN UNGLAUBLICHER 
INNOVATIONSMOTOR 

“Unsere große und fortschrittliche 

Forschungs- und Entwicklungsabteilung 

zusammen mit unserem kosteneffizienten 

Fertigungssystemen ermöglicht es, uns 

neue, erschwingliche Einweg-Endoskopie- 

Lösungen höchster Qualität zu entwickeln 

und in Rekordzeit auf den Markt zu 

bringen.”

Juan Jose Gonzalez
CEO, Ambu A/S



Ein neues, steriles Endoskop für jeden 
Patienten

Mit den Ambu aScope Einweg-Endoskopen können Sie jedem Patienten garantieren, dass Sie den Eingriff mit  
einem neuen, sterilen Endoskop durchführen, welches ausschließlich für ihn verwendet wird.

Risiko einer 
Kreuz- 

kontamination

Engpässe im 
Arbeitsablauf

Sukzessiver 
Verschleiß

Kosten im 
Zusammenhang 

mit der 
Aufbereitung

Komplexe 
Verträge

Steril 

Sterile Einweg-Endoskope bieten 
die hygienische Sicherheit, um das 
Risiko einer Kreuzkontamination des 
Patienten zu vermeiden.

Bereit, wenn 
Sie es sind

Da kein Bedarf an Aufbereitung oder 
Reparaturen besteht, werden die 
Produktivität erhöht und die 
Arbeitsabläufe optimiert.

Die neueste
und beste

Technologie

Mit einem neuen Endoskop für jede 
Prozedur können Sie sich auf gleich-
bleibende Qualität verlassen.

Keine Kosten im 
Zusammenhang 

mit der 
Aufbereitung

Schafft Zeit, um sich auf das
Wesentliche zu konzentrieren.

Kosten- 
transparenz

Sie wissen immer, was Sie 
hinsichtlich der Kosten erwartet.
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Mehrere Studien zeigen, dass kein 
Reinigungsverfahren Mikroorganismen 
effektiv entfernt.1, 5, 6

Endoskope sind aufgrund von 
Aufbereitung oder Reparaturen oft 
nicht verfügbar.

Endoskope können beschädigt 
werden, die Qualität nimmt 
allmählich ab und die Technologie 
ist inzwischen veraltet.

Reinigungsmittel, Wartung und 
Reparaturen, Personalkosten und die 
Kosten für die Behandlung möglicher 
Infektionen.

Verträge über Equipment, Service 
und Reparaturen binden Ihr 
Krankenhaus.

VORTEILE VON EINWEG-ENDOSKOPENMehrweg Ambu Einweg

Ergebnisse einer Meta-Analyse: 15,25 % der “einsatzbereiten” Duodenoskope war kontaminiert.1

Bericht des US-Senats: “Vermeidbare Tragödien: Krankenhauskeime und wie die ineffektive Überwachung der 
Sicherheit medizinischer Geräte Patienten gefährdet.”2

Sicherheitswarnung der FDA: Empfehlung Medizinprodukte zu verwenden, deren Design die Aufbereitung 
einfacher, effektiver oder sogar unnötig macht.3

Wissenschaftliche Studien: Wiederholter Nachweis epidemiologischer Zusammenhänge zwischen 
kontaminierten Duodenoskopen und Infektionen von Patienten.4-8

FAKTEN IM ZUSAMMENHANG MIT AUFBEREITUNG UND SICHERHEIT 



Ambu nimmt Umweltaspekte ernst
Sie fragen sich vielleicht, wie sich Einweg-Produkte auf die Umwelt auswirken. Einige der umweltfreundlichsten 

Unternehmen der Welt haben ihren Sitz in Dänemark. Und auch Ambu geht hier mit gutem Beispiel voran. Wir 

suchen ständig nach neuen Möglichkeiten, die Auswirkungen unserer Produkte auf die Umwelt zu minimieren. 

Unter anderem:

• Dokumentation eingegangener Verpflichtungen und entsprechender Resultate

• Design und Materialauswahl, die die Umweltbelastung unserer Produkte minimieren

• Maßnahmen, die Krankenhäusern helfen, ihr Entsorgungsmanagement zu rationalisieren

Ambu beschäftigt rund 4.000 Mitarbeiter in Europa, Nordamerika und der Region Asien-Pazifik.

Weitere Informationen finden Sie unter https://www.ambu.de/endoskopie/gastroenterologie
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